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Aus dem Inhalt 

Unter die  
Lupe  
genommen 

Kampagne 
„Batterie zurück“ 

Das auf Gerätebatterien und Akkus 
aufgedruckte Symbol der durch-
gestrichenen Mülltonne zeigt deut-
lich, dass diese nicht über die  
Abfallbehälter am Grundstück 
entsorgt werden dürfen.  

Trotzdem landen noch zu viele 
Batterien und Akkus fälschlicher-
weise in der Mülltonne. Aufgrund 
dessen starteten die Batterierück-
nahmesysteme eine gemeinsame 
Informationskampagne.  

Diese bundesweite Kampagne soll 
Verbraucher/innen über die richti-
ge Entsorgung von alten Batterien 
und Akkus informieren und 
dadurch die Sammelmengen  
steigern.  

Alte Batterien und Akkus können 
überall dort abgegeben werden, wo 
auch neue verkauft werden. Bei-
spielsweise befinden sich in Super-
märkten, Drogeriemärkten und 
Elektro-Fachgeschäften Sammel-
boxen. Dort können alte Batterien 
und Akkus hineingeworfen wer-
den. Ebenfalls haben Sie auf den 
Recyclinghöfen die Möglichkeit 
zur Abgabe von Batterien und 
Akkus. Der Vorteil ist, dass dort 
auch Elektrogeräte abgegeben 
werden können, deren Batterien 
und Akkus sich nicht ohne weite-
res entfernen lassen.  

Für die Kampagne wurde ein Logo 
entwickelt, welches die verschie-
denen Rücknahmestellen deutlich 
erkennbar macht.  

Unter www.batterie-zurück.de 
finden Sie weitere Informationen 
über Batterien und Akkus, deren 
richtige Nutzung, mögliche Gefah-
ren sowie die Entsorgung.   

Blick von der rekultivierten Deponie auf die neue Deponie in Untitz. Auf dem bereits  
begrünten östlichen Teil weiden Schafe, Ziegen und Pferde.  

Altdeponie in Untitz endgültig abgedichtet 
In einem Tagebaurestloch, das der Dolomitabbau in 
Untitz hinterlassen hatte, entstand im Jahr 1977 eine 
Deponie. Auf dieser Deponie wurden ca. 3,5 Millio-
nen m³ Haushalts- und gewerbliche Abfälle aus der 
Region eingelagert. Seit dem europaweiten Ablage-
rungsende für nicht behandelte, organisch abbaubare 
Siedlungsabfälle im Jahr 2005 ist die Ablagerung 
von Restmüll auf der Deponie unzulässig. Restmüll 
wird seitdem thermisch verwertet.  

Nachdem die Deponie nach dem Ablagerungsende 
zehn Jahre brach liegen musste, um Zersetzungs-
erscheinungen abzuwarten, begannen im Jahr 2015 
die Baumaßnahmen für die Rekultivierung des  
Deponiekörpers. Nach 8 Jahren Bauzeit ist die  
Gesamtfläche der Altdeponie nun abschließend  
abgedichtet und der Altmüll nach dem aktuellen 
Stand der Technik damit langfristig und sicher ver-
wahrt. Die östliche Hälfte der Deponie fügt sich als 
begrünter Hügel in die umgebende Landschaft ein.  

Auf der westlichen Hälfte der Deponie wurde eine 
neue Deponie für mineralische Abfälle errichtet. Bis 
zu einer Million Tonnen sollen dort eingelagert wer-
den. Dies ist zwar eine technische Herausforderung, 
bringt aber den Vorteil, dass keine neuen unbelaste-
ten Flächen in Anspruch genommen werden müssen.  
Die Region wird durch die neue Baustoffdeponie als 
moderne und wirtschaftlich effiziente Entsorgungs-
anlage für nicht verwertbare Bauabfälle mit höchs-
tem ökologischem Schutzniveau gestärkt.  

Für die Sanierung der Altdeponie und die Errichtung 
der neuen „Deponie auf der Deponie“, hatte die 
Verbandsversammlung des AWV Ostthüringen ins-
gesamt 12,6 Millionen € bewilligt. Das Geld stammt 
aus Rückstellungen, die jeder Deponiebetreiber im 
Rahmen der Ablagerungsphase für die Abdichtung, 
Rekultivierung und Nachsorge der Deponie  
ansparen muss. Demzufolge wurde nicht auf die 
Abfallgebühren der Bürger zurückgegriffen.  

Die bewilligten Baukosten konnten trotz der langen 
Bauzeit, besonderer technischer Anforderungen und 
unvorhersehbarer Ereignisse eingehalten werden. 
Darüber hinaus wurde die Rekultivierung auf  
Flächen östlich der eigentlichen Deponiefläche in 
Richtung Niebra/Pösneck erweitert und die Ortsver-
bindungsstraße zwischen Untitz und Pösneck in 
Teilen verursachergerecht instandgesetzt.  

Mit dem Abschluss der Bauarbeiten für die Rekulti-
vierung der Altdeponie veranstaltete der AWV Ost-
thüringen am 18. Juli 2023 einen Tag der offenen 
Tür in Untitz. An diesem Tag wurde die rekultivierte 
Deponie an den stellvertretenden Verbandsvor-
sitzenden Kurt Dannenberg offiziell übergeben.  

Ebenfalls wurden interessierte Bürger dazu eingela-
den die Deponie in einem Rundgang zu besichtigen. 
Besonders die Bürger aus den angrenzenden Ort-
schaften Untitz, Meilitz und Pösneck waren an dem 
Baufortschritt der Deponie interessiert und nutzen 
die Möglichkeit zur Besichtigung.  
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Service-Telefon:  0365 83321-50  

Geschäftsstelle Gera:  
Ebelingstr. 10, 07545 Gera 
Telefon: 0365 83321-11 
Telefax: 0365 83321-18 
e-mail: info@awv-ot.de 

Abfallberatung:  
Telefon: 0365 83321-22 oder 0365 83321-23 
Telefax: 0365 83321-37 
e-mail: abfallberatung@awv-ot.de 

 

Geschäftsstelle Greiz:  
R.-Breitscheid-Str. 11, 07973 Greiz 
Telefon: 03661 4780-20 oder 03661 4780-21 
Telefax: 0365 83321-38 
e-mail: greiz@awv-ot.de 

Sprechzeiten Geschäftsstellen Gera und Greiz: 
Dienstag:     9.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr (Gera) 
Dienstag:     9.00 - 12.00 und 13.00 - 17.00 Uhr (Greiz) 

Donnerstag: 9.00 - 12.00 und 13.00 - 17.00 Uhr (Gera und Greiz) 

Abfallwirtschaftszweckverband Ostthüringen 

Bitte beachten Sie auf unserer Homepage aktuelle Informationen zur Erreichbarkeit. 

Beschlüsse der Verbandsversammlung  
vom 21.06.2023 

Beschluss VV-02/23 –  Jahresabschluss 2022 

Beschluss VV-03/23 –  JA Gewinn 

Beschluss VV-04/23 –  JA Entlastung 

Beschluss VV-05/23 –  Geschäftsordnung 

Beschluss VV-06/23 – Entsorgungsverträge Gera 

Reinigung der Biotonnen 
Bitte stellen Sie Ihre Biotonne am  
turnusmäßigen Leerungstag unab-
hängig vom Füllgrad bis 6.00 Uhr 
bereit. Die Tonnen werden geleert 
und am gleichen Tag gereinigt 

- in der Stadt Gera  
im Zeitraum vom 23.10.2023 bis 
10.11.2023 (Achtung: auch Sa., 
04.11.2023) und 
am 03.11.2023 (nur Engstellen-
tour).*) 

- in den Städten Greiz, Ronne-
burg, Weida und Zeulenroda-
Triebes: 
am 17.10.2023 und 26.10.2023 
sowie im Zeitraum vom 06.11.2023 
bis 10.11.2023.  

Grundstücke in Greiz, Weida und Zeulenroda, die nicht vom großen 
Biomüllfahrzeug anfahrbar sind (Engstellentour), bringen die Bioton-
ne bitte an die nächste vom großen Fahrzeug anfahrbare Stelle. 

Bitte lassen Sie die Tonnen nach erfolgter Leerung bis zur Reini-
gung, maximal jedoch bis 18.00 Uhr des Leerungstages, stehen.  
Es werden zwei verschiedene Fahrzeuge genutzt, daher kann es zu 
zeitlichen Abständen zwischen Leerung und Reinigung kommen. 
Sollte Ihre Biotonne am ersten Leerungstermin im Zeitraum noch 
nicht gereinigt worden sein, stellen Sie sie zum nächsten Termin bitte 
erneut bereit.  

*) ACHTUNG: Für  alle Grundstücke in der  Stadt Gera, die zur  

Entsorgung mit dem kleinen Biomüllfahrzeug (Engstellentour) ange-

fahren werden, erfolgt die Reinigung am Waschstellplatz. Der Bereit-

stellungsplatz zum Waschen kann unter Aktuelles auf der Homepage 

(www.awv-ot.de) eingesehen werden. Bitte beachten Sie, dass die 

Liste lediglich nach den Straßennamen sortiert ist. 

Sonderdruck 
Am 21.03.2023 erschien der Sonderdruck 16S mit der Haushalts-
satzung des AWV Ostthüringen.  

Der Sonderdruck kann in den Geschäftsstellen des AWV Ostthürin-
gen kostenlos angefordert oder abgeholt sowie beim Herausgeber 
und auf der Homepage eingesehen werden. 

Stellenausschreibung  
Der Abfallwirtschaftszweckverband Ostthüringen als öffentlich-
rechtlicher Entsorgungsträger für den Landkreis Greiz und die Stadt 
Gera beabsichtigt zum 01.01.2024 die Neubesetzung der 

Sachgebietsleitung Deponien / Entsorgungsanlagen (m/w/d) 

Wesentliche Aufgaben: 

 Leitung und fortlaufende Organisationsoptimierung des Sach-
gebiets Deponien / Entsorgungsanlagen  

 Kontrolle und Sicherstellung des ordnungsgemäßen Betriebs 
aller eigenen Deponien und Entsorgungsanlagen 

 Vertragsmanagement / Controlling / Kommunikation in Bezug 
auf gebundene Vertragspartner bei Planung, Bau und Betrieb 
von Anlagen / Deponien 

 Begleitung und Steuerung von bestehenden und neuen  
Genehmigungsverfahren  

 Bilanzierung, Monitoring der Abfallmengen-, Qualitäts- und 
Kostenentwicklungen 

 Organisation des Stoffstrommanagements „Mineralik“  

 Mitarbeit bei der Fortschreibung von Konzepten, Wirtschaft-
lichkeitsbetrachtungen und Vorlage von Entscheidungs-
grundlagen an die Geschäftsleitung / Verbandsversammlung  

 Aktive und prägende Mitwirkung an der Fortschreibung  
von Wirtschaftsplanungen, Satzungen und Organisations-
dokumenten  

Anforderungen: 

 Ingenieurwissenschaftliches (Fach-) Hochschulstudium 
(Bachelor/Diplom/Master) mit Schwerpunkt Abfallwirtschaft, 
Umwelttechnik oder einer vergleichbaren Fachrichtung 

 Im Rahmen von Berufserfahrung nachgewiesene Fach-
kenntnisse insbesondere auf dem Gebiet des Kreislauf-
wirtschaftsrechts und angrenzender Rechtsbereiche sowie des 
Bau- und Vergaberechts 

 Vorzugsweise Erfahrungen mit Bau, Betrieb und Sanierung/
Rekultivierung von Deponien und den hier einschlägigen  
technischen Vorgaben  

 Führungskompetenzen mit einem sicheren und dienstleistungs-
orientierten Auftreten sowie Verhandlungsgeschick 

 Hohes analytisches, strategisches und konzeptionelles Denk-
vermögen 

 Kreative eigenverantwortliche Arbeitsweise, Engagement, 
Teamfähigkeit, Flexibilität und Belastbarkeit 

 Fundierte MS Office - Kenntnisse, Digitalisierungsaffinität  

 Fahrerlaubnis der Klasse B und Fahrpraxis 

Unser Angebot: 

 Unbefristete Einstellung als Tarifbeschäftigte/r nach  
TVöD-VKA  

 Fundierte Einarbeitungsphase  

 Familienfreundliche, flexible Arbeitszeiten, jährliche Sonder-
zahlung, Betriebliche Altersvorsorge, Fort-/Weiterbildungs-
möglichkeiten, Bedarfsgerechtes Arbeiten im Home-Office 

Bewerbungen bis 30.09.2023 an personal@awv-ot.de 
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weiter Feiertagentsorgung 

Abfuhr Blaue Tonnen wie folgt: 

Mi., 20.09.2023 verlegt auf Fr., 22.09.2023 

Di., 03.10.2023 verlegt auf Do., 05.10.2023 

Di., 31.10.2023 verlegt auf Do., 02.11.2023 

Abfuhr Gelbe Wertstofftonne wie folgt: 

- Im Entsorgungsgebiet 

Gemeinde Harth-Pöllnitz,  

Gemeinde Langenwetzendorf und Hohenleuben mit Brückla, 

Stadt „Auma-Weidatal“,  

Stadt Zeulenroda-Triebes mit OT, Langenwolschendorf und  
Weißendorf; 

Stadt Greiz (ACHTUNG: hier nur die Ortsteile Cossengrün, Hohn-
dorf mit Eubenberg, Gablau, Leiningen, Pansdorf, Tremnitz und 
Schönbach)  

Mi., 20.09.2023 verlegt auf Fr., 22.09.2023 

Di., 03.10.2023 verlegt auf Do., 05.10.2023 

Di., 31.10.2023 verlegt auf Do., 02.11.2023 

- Im übrigen Entsorgungsgebiet 

im vorstehenden Anstrich nicht angeführte VG, Gemeinden und Städ-
te des Landkreises 

Mi., 20.09.2023 verlegt auf Do, 21.09.2023 
Do., 21.09.2023 verlegt auf  Fr., 22.09.2023 
Fr.,  22.09.2023 verlegt auf  Sa.,  23.09.2023 

Di., 03.10.2023 verlegt auf Mi., 04.10.2023 
Mi., 04.10.2023 verlegt auf  Do., 05.10.2023 
Do.,  05.10.2023 verlegt auf  Fr.,  06.10.2023 
Fr., 06.10.2023 verlegt auf Sa., 07.10.2023 

Di., 31.10.2023 verlegt auf Mi., 01.11.2023 
Mi., 01.11.2023 verlegt auf  Do., 02.11.2023 
Do.,  02.11.2023 verlegt auf  Fr.,  03.11.2023 
Fr., 03.11.2023 verlegt auf Sa., 04.11.2023 

            Hier enden die Amtlichen Bekanntmachungen des Abfallwirtschaftszweckverbandes Ostthüringen             

Bekanntgabe zur Feststellung des  
Jahresabschlusses gemäß § 25 Abs. 4 ThürEBV 

Feststellung des Jahresabschlusses 2022 des  
Abfallwirtschaftszweckverbandes Ostthüringen 

1. Die Verbandsversammlung hat mit den Beschlüssen vom 
21.06.2023 den Jahresabschluss zum 31.12.2022 vom 
24.05.2023, gez. Dietmar Lübcke, Geschäftsleiter Abfallwirt-
schaftszweckverband Ostthüringen, wie folgt festgestellt: 

Bilanzsumme  19.664.544,10 € 

Jahresgewinn lt. Gewinn- u. Verlustrechnung  70.211,09 € 

2. Der Jahresgewinn in Höhe von 70.211,09 € ist wie folgt zu  
verwenden: 

  11.781,78 €  Zuführung Gewinn Photovoltaik-Anlage 
   Gommla an allgemeine Rücklage  

  2.205,58 €  Zuführung BgA Dienstleistung an  
  allgemeine Rücklage  

  56.223,73 €  Zuführung BgA Deponie an  
  allgemeine Rücklage  

Auslegungshinweis 

Dem Jahresabschluss 2022 wurde am 24.05.2023 durch die  
eureos gmbh Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, der uneinge-
schränkte Bestätigungsvermerk erteilt.  

Der Jahresabschluss zum 31.12.2022 mit Bilanz zum 
31.12.2022, Gewinn- und Verlustrechnung für 2022 und Anhang 
sowie der Lagebericht zum Jahresabschluss 2022 nebst Bestäti-
gungsvermerk liegen in der Zeit vom 25.09.2023 - 29.09.2023  
von Montag bis Donnerstag jeweils von 9.00 - 17.00 Uhr, sowie 
freitags von 9.00 - 15.00 Uhr in der Geschäftsstelle des Zweck-
verbandes, Ebelingstraße 10, 07545 Gera, öffentlich aus. 

Gera, den 21. Juni 2023 

Verbandsvorsitzende     (Siegel) 
Martina Schweinsburg 

Hinweis zur Einsichtnahme  
gemäß § 12 des Gesellschaftsvertrages 

Feststellung des Jahresabschlusses 2022 der  
GERAER Stadtwirtschaft GmbH 

1. Die Gesellschafterversammlung hat mit den Beschlüssen vom 
21.06.2023 den Jahresabschluss zum 31.12.2022 vom 
24.05.2023, gez. Dietmar Lübcke, Geschäftsführer GERAER 
Stadtwirtschaft GmbH festgestellt. 

Auslegungshinweis 

Dem Jahresabschluss 2022 wurde am 24.05.2023 durch die  
eureos gmbh Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, der uneinge-
schränkte Bestätigungsvermerk erteilt.  

Der Jahresabschluss zum 31.12.2022 mit Bilanz zum 
31.12.2022, Gewinn- und Verlustrechnung für 2022 und Anhang 
sowie der Lagebericht zum Jahresabschluss 2022 nebst Bestäti-
gungsvermerk liegen in der Zeit vom 25.09.2023 - 29.09.2023  
von Montag bis Donnerstag jeweils von 9.00 - 17.00 Uhr, sowie 
freitags von 9.00 - 15.00 Uhr in der Geschäftsstelle der Gesell-
schaft, Ebelingstraße 10, 07545 Gera, öffentlich aus. 

Service - Telefon 0365 83321-50 
Unser Service-Telefon für die Stadt Gera und den Landkreis Greiz 

erreichen Sie  

Mo. - Do. 8.00 - 17.00 Uhr 
Fr. 8.00 - 15.00 Uhr  

 Anmeldung zur Entsorgung von Sperrmüll und Schrott 

 Anmeldung zur Abholung von E-Schrott-Großgeräten 

 Informationen rund um die Abfallentsorgung 

Feiertagsentsorgung  
Weltkindertag 20.09.2023,  

Tag der Deutschen Einheit 03.10.2023 
Reformationstag 31.10.2023 

Bitte beachten Sie: Die Verschiebungen durch Feiertage 
sind bei Ihren Leerungsterminen im Internet (unter  
www.awv-ot.de) bereits eingearbeitet! 

Bitte ermöglichen Sie bis zur Leerung die Zufahrt zu den Grund-
stücken und Behälterstandplätzen (Leerungsort). 

ACHTUNG (Die nachfolgenden Verschiebungen gelten nicht für die 
im Internet angeführten Termine!) Ist Ihr turnusmäßiger Leerungstag 
in der 1. Datum-Spalte unten nicht angegeben, wird dieser Termin 
auch nicht verschoben bzw. ist Ihr Ort/Ortsteil nicht betroffen! 

In der Stadt Gera 

Abfuhr Restmüll- und Biotonnen sowie Blaue Tonnen 
und Gelbe Wertstofftonne

 
wie folgt: 

Mi., 20.09.2023 verlegt auf Do, 21.09.2023 
Do., 21.09.2023 verlegt auf  Fr., 22.09.2023 
Fr.,  22.09.2023 verlegt auf  Sa.,  23.09.2023 

Di., 03.10.2023 verlegt auf Mi., 04.10.2023 
Mi., 04.10.2023 verlegt auf  Do., 05.10.2023 
Do.,  05.10.2023 verlegt auf  Fr.,  06.10.2023 
Fr., 06.10.2023 verlegt auf Sa., 07.10.2023 

Di., 31.10.2023 verlegt auf Mi., 01.11.2023 
Mi., 01.11.2023 verlegt auf  Do., 02.11.2023 
Do.,  02.11.2023 verlegt auf  Fr.,  03.11.2023 
Fr., 03.11.2023 verlegt auf Sa., 04.11.2023 

Im Landkreis Greiz 

Restmüll- und Biotonnenabfuhr wie folgt: 

Mi., 20.09.2023 verlegt auf Do., 21.09.2023 

Di., 03.10.2023 verlegt auf Mi., 04.10.2023 

Di., 31.10.2023 verlegt auf Mi., 01.11.2023 



Bioabfall aus Küche und Garten ist ein energiereicher Wertstoff. Er ist 
sowohl Nährstoff- und Humuslieferant als auch erneuerbare Energie-
ressource.  

In Kompostieranlagen kann aus Bioabfall wertvoller Kompost für die 
Landwirtschaft oder den Gartenbau gewonnen werden. Außerdem ist 
eine Verwertung in Biogasanlagen möglich. Mittels Vergärung entsteht 
aus Bioabfall Biogas, welches in erneuerbare Energien (Strom und 
Wärme) umgewandelt werden kann. Voraussetzung für diese hochwer-
tige stoffliche oder energetische Verwertung, ist die getrennte Samm-
lung der Bioabfälle.  

Eine Möglichkeit für die Getrenntsammlung von Bioabfällen ist die 
Biotonne: Ein Abfallbehälter, welcher für die Entsorgung von organi-
schen Küchen- und Gartenabfällen genutzt wird.  

Bisher wird in unserem Verbandsgebiet in Städten größer 5.000 Ein-
wohner die Möglichkeit zur Nutzung einer Biotonne angeboten (mit 
Ausnahme einzelner Ortsteile/Ortslagen und Straßen). Das Abfallwirt-
schaftskonzept 2021-2026 des AWV Ostthüringen sieht für den  
Konzeptzeitraum eine Erweiterung des Sammelsystems Biotonne vor.  

Bei einer Erweiterung des Sammelsystems Biotonne auf Städte kleiner 
5.000 Einwohner müssen zwingend die ökologischen und wirtschaft-
lichen Auswirkungen genau betrachtet werden (Rückgang der Eigen-
kompostierung, unwirtschaftliche Sammlung, lange Transportwege, 
hohe spezifische Kosten). Eine seitens des Zweckverbands in 2020 
betreute Masterarbeit „Organisationsoptimierung Bioabfallerfassung 
Ostthüringen“ verwies auf die zwingende Berücksichtigung der jeweili-
gen Siedlungsstrukturen und Bevölkerungsdichten bei der Entschei-
dung über den weiteren Ausbau der Bioabfallerfassung. Demnach wäre 
ein Biotonnenangebot für Orte mit Bevölkerungsdichten von kleiner 
100 Einwohner/km² nicht ökologisch und unwirtschaftlich. Der Ausbau 
ist somit nur lokal begrenzt vorzugswürdig.  

Der AWV Ostthüringen hat sich sieben Ortschaften, welche für die 
Erweiterung des Sammelsystems Biotonne in Betracht kommen, genau 
angesehen. Nach zahlreichen Vor-Ort-Terminen, Gesprächen mit den 
betroffenen Gemeinden sowie dem Entsorger „Umwelt“ Entsorgungs- 
und Straßenservice GmbH hat die Verbandsversammlung den stufen-
weisen Ausbau des Sammelsystems Biotonne beschlossen. In folgen-
den Orten wird die Biotonne eingeführt:  

Mit der Nutzung einer Biotonne haben Sie 
ganzjährig die Möglichkeit der kosten-
günstigen Entsorgung von Bioabfällen. 

Betroffene Grundstückseigentümer erhalten 
rechtzeitig vor Einführung der Biotonne ein 
persönliches Anschreiben mit allen wichti-
gen Informationen.  

Des Weiteren ist der AWV Ostthüringen in den einzelnen Ortschaften 
vorab mit Informationsständen präsent. Im persönlichen Gespräch  
beantworten wir Ihre Fragen zur Biotonne.  
Fragen rund um die Biotonne beantworten wir Ihnen gern auch  
telefonisch über unser Servicetelefon 0365 83321-50. 
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Erweiterung Biotonne im Landkreis Greiz 

zum 01.01.2024  Auma-Weidatal  

 Hohenleuben 

 Triebes  

zum 01.07.2024 Bad Köstritz 

 Münchenbernsdorf  

zum 01.01.2025 Wünschendorf  

 Berga 

Biotonne - Was darf rein und was nicht? 

Über die Biotonne werden Küchenabfälle, wie Obst und Gemüsereste, 
Teebeutel, Kaffeefilter, Eierschalen, gekochte Speisereste usw. ent-
sorgt. Aber auch Gartenabfälle, wie beispielsweise verwelkte Blumen, 
Blumenerde, Unkraut, Grasschnitt, Laub, Baum- und Strauchschnitt 
können in die Biotonne gegeben werden.  

Keinesfalls dürfen Tiereinstreu und Exkremente, Asche oder Hygiene-
artikel in die Biotonne geworfen werden. Diese Abfälle gehören in die 
Restmülltonne. Nicht kompostierbare Materialien erschweren die Ver-
wertung der Bioabfälle.  

Der größte Feind der Biotonne ist Kunststoff. Lei-
der ist es kein seltener Fall, dass der Bioabfall in der 
Küche in einem Kunststoffbeutel gesammelt wird, 
welcher anschließend mit in der Biotonne landet. 
Bevor der Bioabfall verwertet werden kann, müssen 
diese mühsam aussortiert werden. Auch die so ge-
nannten „kompostierbaren“ Kunststoff-Bio-Müll-
beutel verrotten in der Kompostieranlage nicht voll-
ständig und sind ebenfalls ein Störstoff. Ganz abge-

sehen davon, dass man meist nicht unterscheiden kann, ob es sich bei 
der Kunststofftüte um kompostierbaren Kunststoff handelt oder nicht.  

Sammeln Sie Ihre Bioabfälle am besten direkt in 
einem kleinen, dicht schließbaren Behälter und leeren 
diesen regelmäßig. Feuchte Küchenabfälle können 
Sie in etwas Zeitungspapier oder Küchenkrepp ein-
wickeln ehe diese in die Biotonne gegeben werden. 
Ebenfalls kann auch eine alte Papiertüte vom Bäcker 
genutzt werden.  

AWV Kundenkarte 
Bürger aus unserem Verbandsgebiet (Stadt Gera und Landkreis Greiz) 
haben die Möglichkeit zur Nutzung einer Kundenkarte des AWV Ost-
thüringen. Mit dieser Kundenkarte sind Sie für eine Jahresgebühr von 
15 € ein Jahr lang berechtigt, Bioabfall in Mengen bis zu 1 Kubikmeter 
pro Anlieferung auf ausgewählten Recyclinghöfen abzugeben. Auf 
welchen Recyclinghöfen die Kundenkarte genutzt werden kann, erfah-
ren Sie auf unserer Homepage www.awv-ot.de unter der Kategorie 
„Service“ und „Kundenkarte“ oder Sie fragen telefonisch unter  
0365 83321-50 (Servicetelefon) nach. 

Die Kundenkarte können Sie ganz 
einfach direkt auf dem Recycling-
hof beantragen. Sobald Sie das 
erste Mal Bioabfall abgeben  
wollen, suchen Sie einen der ausge-
wählten Recyclinghöfe aus. Dort 
füllen Sie eine Bestellung aus, zah-
len die Jahresgebühr und erhalten 
eine Quittung. Mit der Quittung 

können Sie Ihren ersten Bioabfall bereits abgeben. Die Kundenkarte 
wird Ihnen anschließend per Post zugesendet.  

Die Verlängerung der AWV Kundenkarte erfolgt ebenfalls über den 
Recyclinghof. Übrigens: Wenn Sie den QR-Code auf Ihrer Kunden-
karte scannen, wird Ihnen angezeigt wie lange diese noch gültig ist.  

Aufgrund der erhöhten Entsorgung von Grünschnitt im November wer-
den für diesen Monat bei den Recyclinghöfen in Berga und München-
bernsdorf sowie Gera, Berliner Straße wieder Sonderöffnungszeiten 
eingerichtet.  

Sind Sie bisher noch nicht im Besitz einer AWV Kundenkarte, haben 
Sie im Monat November die Möglichkeit Ihren Grünschnitt kostenlos 
(1 cbm/Anlieferung) auf den Recyclinghöfen abzugeben. 

Sonderöffnungszeiten der Recyclinghöfe im November 

Recyclinghof Berga:  
Sonnabend, den 11.11.2023, 10 - 14 Uhr 

Recyclinghof Münchenbernsdorf:  
Sonnabend, den 11.11.2023, 9 - 12 Uhr 

Recyclinghof Gera, Berliner Straße:  
Jeden Sonnabend, 9 -12 Uhr 

Speiseöle bzw. Pflanzen-
fette werden NICHT über die 
Biotonne entsorgt. Altspeisefett aus dem privaten 
Haushalt kann einfach und kostenlos über den  
Öli-Eimer entsorgt werden.  

Auf den Recyclinghöfen (mit Ausnahme Ronneburg) 
erhalten Sie einen kostenlosen 3 Liter Öli-Eimer, 
welchen Sie gefüllt auch wieder abgeben können. 
Gern können auch Öle in Originalverpackungen 
abgegeben werden. Weitere Informationen finden 
Sie im Internet unter www.oeli-thueringen.de.  

Dürfen pflanzliche Öle in der 
Biotonne entsorgt werden? 
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Stadt Gera 

Recyclinghof Hainstraße 17,  0365 82487150 
Schadstoffentsorgung immer während der Öffnungszeiten möglich 

Recyclinghof Auenstraße 55,  0365 4375923 
Jeden 3. Freitag des Monats von 15.00 - 17.00 Uhr 

Recyclinghof Berliner Straße,  0365 8310118 oder 0162 4180805 
Jeden 2. Montag des Monats von 15.00 - 17.00 Uhr 

Recyclinghof Berta-Schäfer-Str.,  Di. u. Do. 0162 4180806;  
  Mi. u. Sa. 0162 4180805 
Jeden 4. Mittwoch des Monats von 15.00 - 17.00 Uhr 

Zwötzener Straße, großer Parkplatz gegenüber Firma Döbel  
Jeden 4. Dienstag des Monats von 15.00 - 16.00 Uhr 

 
Hinweis: Für  Kunden aus Gera, denen es nicht möglich ist, einen 
Recyclinghof aufzusuchen, besteht die Möglichkeit der Abholung von 
zu Hause.  

Die Anmeldung erfolgt über das Servicetelefon  
(Tel-Nr. 0365 83321-50). Am vereinbarten Tag klingelt das Sammel-
personal zwischen 13.00 und 14.30 Uhr beim Kunden und nimmt die 
Schadstoffe entgegen. 

Landkreis Greiz 

Bitte beachten Sie auch die Stellzeiten des Schadstoffmobils auf den 
Recyclinghöfen.  

VG „Am Brahmetal“ 
18.10.2023 
Großenstein Gemeindeamt 12.30 - 14.30 Uhr 

weiter Schadstoffsammlung Landkreis Greiz 

VG „Münchenbernsdorf“ 
Recyclinghof Münchenbernsdorf, Thomas-Müntzer-Straße 29, 
 0170 1576975 
Jeden 2. Freitag des Monats von 16.00 - 18.00 Uhr 

VG „Wünschendorf/Elster“ 

Annahmestelle Seelingstädt, Betriebsgelände SUC GmbH,  
Gewerbepark West,  036608 958800 

Jeden 2. Donnerstag des Monats von 16.00 - 18.00 Uhr 

Recyclingzentrum Untitz,  036603 83300  
Jeden 4. Montag von 15.00 - 17.00 Uhr 

Gemeinde Harth-Pöllnitz 

Landhandel Niederpöllnitz, Am Bahnhof 8 

Jeden 3. Donnerstag des Monats von 16.00 - 18.00 Uhr 

21.09.2023 
Großebersdorf Dorfgemeinschaftszentrum 13.30 - 15.30 Uhr 

19.10.2023 
Forstwolfersdorf Containerplatz Ortseingang 13.30 - 15.30 Uhr 

Gemeinde Kraftsdorf 

Kraftsdorf, Marktplatz 

Jeden 1. Montag des Monats von 16.00 - 18.00 Uhr 

Gemeinde Langenwetzendorf,  
Hohenleuben 

08.11.2023 
Hohenleuben Kirchplatz 13.30 - 15.30 Uhr 

Schadstoffsammlung im Verbandsgebiet 
Entsorgungstermine 2. Halbjahr 2023 (nach dem 08.09.2023) 

Allgemeine Hinweise: Kommt es zu Verschiebungen/Ausfällen, wird dies rechtzeitig auf unserer Homepage www.awv-ot.de veröffent-
licht. Bitte beachten Sie dementsprechende Informationen oder fragen Sie telefonisch unter 0365 83321-50 (Service-Telefon) nach.  

Fällt der Stelltag am Recyclinghof auf einen Feiertag, entfällt dieser Termin ersatzlos.  

Generell sind die Schadstoffe dem Annahmepersonal während der Stellzeiten direkt zu übergeben. Eine Ablagerung außerhalb der Zeit stellt eine 
Ordnungswidrigkeit dar und wird verfolgt.  

Internationaler Tag der Umwelt - Aktionstag AWV Ostthüringen 

Schüler der Klasse 1b von der Semper Entdecker-Gemeinschaftsschule Gera  
bestaunen die Upcycling-Produkte der OTEGAU. 

Der AWV Ostthüringen bietet auch außerhalb des Aktionstages  
sogenannte „Abfallstunden“ in der Villa Mazur an. Gern empfangen 
wir kleine und größere Gruppen in unserer Geschäftsstelle. Jeder ist 
bei uns herzlich willkommen. Individuell passen wir die 
„Abfallstunde“ an die jeweilige Gruppe an. Darüber hinaus kommen 
wir natürlich auch sehr gern zu Ihnen oder organisieren Besichtigun-
gen zu unterschiedlichen Entsorgungsanlagen. Ebenso unterstützen 
wir Aktionen sowie Projektarbeiten und Seminarfacharbeiten.  

Sollten Sie Interesse an einer Veranstaltung im Rahmen der Umwelt-
bildung haben, dann setzen Sie sich gern mit den Abfallberatern des 
AWV Ostthüringen telefonisch unter 0365 83321-22 und -23 oder per  
E-Mail unter abfallberatung@awv-ot.de in Verbindung. Wir freuen 
uns auf Sie! 

Jährlich am 05. Juni findet weltweit der Internationale Tag der Umwelt 
statt. An diesem Tag steht das große Thema Umwelt sowie Umwelt-
schutz im Vordergrund. Verschiedene Veranstaltungen, Aktionen und 
Maßnahmen sollen das Umweltbewusstsein der Menschen stärken.  

Beim Thema Umwelt und Nachhaltigkeit spielt die Abfallvermeidung 
und das Recycling ebenfalls eine große Rolle. Aufgrund dessen veran-
staltet der AWV Ostthüringen im Rahmen des Weltumwelttages  
jährlich einen Aktionstag. In diesem Jahr fand der Aktionstag am  
06. Juni 2023 in der Geraer Geschäftsstelle (Villa Mazur) statt.  

Am Aktionstag erhielten interessierte Bürger an einem Informations-
stand des AWV Ostthüringen Infos rund um die öffentliche Abfall-
entsorgung. Des Weiteren konnten Kinder als auch Erwachsene am 
Glücksrad drehen und ihr Wissen beim Sortieren von Abfällen  
spielerisch testen.  

An einem weiteren Stand informierte die Thüringer Verbraucher-
zentrale zu den Themen Essen in Mehrwegverpackungen und Lebens-
mittelverschwendung. Der Fokus lag hier vor allem auf der richtigen 
Lagerung von Lebensmitteln.  

Ebenfalls war Frau Beck von der Berndt Bio Energy GmbH aus Wün-
schendorf mit einem Informationsstand vertreten. Sie informierte über 
die Entsorgung von Speiseöl und Speisefett aus privaten Haushalten. 
Dies funktioniert kostenlos und unkompliziert über den „Öli-Eimer“. 
Bei Interesse konnte gleich ein Eimer mitgenommen werden.  

Die OTEGAU Arbeitsförder- und Berufszentrum GmbH stellte ihr 
Projekt „GeraNium“ vor. Unter anderem entstehen bei diesem Projekt 
neue und individuelle Upcycling-Produkte aus vermeintlichen  
Abfällen. Dabei wird mit Holz, Metall und Textilien gearbeitet. Einige  
Produkte wurden an dem Aktionstag zum Verkauf angeboten. 

Im Rahmen der Umweltbildung besuchten uns am Aktionstag zwei 
erste Klassen der Semper Entdecker Gemeinschaftsschule Gera.  
An drei verschiedenen Stationen wurde den Schülern das Thema Nach-
haltigkeit und Abfalltrennung näher gebracht.  
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weiter Schadstoffsammlung Landkreis Greiz 

Landgemeinde 
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf 

Mohlsdorf, An der Spornburg 17 (Schrottplatz Hoy) 

Jeden 1. Mittwoch des Monat von 15.00 - 17.00 Uhr 

14.09.2023 
Sorge-Settendorf Containerplatz  13.30 - 15.30 Uhr 
 in Wendeschleife  
04.10.2023 

Reudnitz Containerplatz 12.30 - 14.30 Uhr  

09.11.2023 
Teichwolframsdorf Bauhof 13.30 - 15.30 Uhr 

Stadt Auma-Weidatal 

12.09.2023 
Auma Parkplatz gegenüber Polyplast  13.30 - 15.30 Uhr 

Stadt Bad Köstritz und OT/Caaschwitz,  
Hartmannsdorf 

Recyclinghof Bad Köstritz, Heinrich-Schütz-Str. 20 
 0162 4180806 

Jeden 3. Montag des Monats von 16.00 - 18.00 Uhr 

Stadt Berga und Ortsteile 

Recyclinghof Berga, August-Bebel-Straße 5  
 036623 21135 

Jeden 1. Freitag des Monats von 15.00 - 17.00 Uhr  

Stadt Greiz und Ortsteile, Neumühle 

Recyclinghof Greiz, Untergrochlitzer Str. 4 
 03661 63253 

Jeden 1. Donnerstag des Monats von 15.00 - 17.00 Uhr  

Standplatz An der Goldenen Aue 2a 

Jeden 1. Dienstag des Monats von 15.00 - 17.00 Uhr 

Stadt Ronneburg und Ortsteile 

Recyclinghof Ronneburg, Paitzdorfer Str. 
 036602 22387 oder 036602 22413 

Jeden 3. Mittwoch des Monats von 15.00 - 17.00 Uhr  

Stadt Weida, Crimla 

Recyclinghof Weida, ehemals Schuhfabrik, Geraer Landstr.  
 0170 1576975 
Jeden 3. Dienstag des Monats von 16.00 - 18.00 Uhr 

17.10.2023 
Steinsdorf Containerplatz  13.30 - 15.30 Uhr  
 bei Agrargemeinschaft 

Stadt Zeulenroda-Triebes und Ortsteile, 
Langenwolschendorf und Weißendorf 

Recyclinghof Zeulenroda-Triebes, Industriestraße 13 
 036628 82487 

Jeden 2. Dienstag des Monats von 16.00 - 18.00 Uhr  

Recyclinghof Zeulenroda-Triebes, Mehla, Mehlaer Hauptstr. 24a 

 036622 568-0 

Jeden 2. Mittwoch des Monats von 16.00 - 18.00 Uhr 

13.09.2023 
Triebes Wesserstraße, Turnhalle 13.30 - 15.30 Uhr 

14.11.2023 
Weckersdorf Platz bei Bushaltestelle  13.30 - 15.30 Uhr 
 Weckersdorf 
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Abbeizer , Akkus, Altöl 
(Kleinmenge), Altfarben 
(flüssig/zähflüssig)  
Backofenreiniger , Benzinreste, 
Batterien 
Chemikalien 
Düngemittel 
Entkalker  
Fotochemie,  
Gr illreiniger , Grundierungen 
Holzschutzmittel 
Imprägniermittel 
 

Knopfzellen, Kondensatoren 
Lacke, Lasuren, Laugen 
Möbelpolituren, Medikamente 
Nitroverdünnung 
Pflanzenschutzmittel 
Quecksilberhaltige Produkte  
Rohrreiniger , Rostschutzmittel 
Säuren 
Ther mometer , Terpentin 
Unkrautvernichtungsmittel 
Verdünner  
Wandfarben, Waschbenzin 

Allgemeine Informationen zur  
Schadstoffkleinmengensammlung  

Im Rahmen der Kleinmengensamm-
lung werden am Schadstoffmobil 
nur haushaltsübliche Mengen (max. 
30 kg oder 30 l) angenommen. Die 
Schadstoffe müssen unvermischt, 
möglichst in Originalverpackung 
oder fest verschlossen in unzer-
brechlichen Behältern zum Schad-
stoffmobil gebracht werden. Am 
Schadstoffmobil erfolgt KEINE 

Umfüllung. Rauchen Sie nicht im Bereich des Schadstoffmobils und 
übergeben Sie die Schadstoffe bitte persönlich an das Personal! Bei 
größeren Mengen rufen Sie bitte den sachkundigen Entsorger, die 
GUD Geraer Umweltdienste GmbH & Co. KG, unter 0365 8400-0 an.  

Schadstoff - ABC (Beispiele) 

Schadstoffmobil 


